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Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Agendarates 
_________________________________________________________ 

 
Sitzungsdatum: Donnerstag, den 05.12.2019 
Beginn: 19.00 Uhr 
Ende 20.45 Uhr 
Ort, Raum: Bürgersaal des neuen Rathauses Langensteinbach, 

Hirtenstraße 45, 76307 Karlsbad  
 
Anwesend: 

Freie Wähler 
Frau Heike Christmann  
Frau Heidi Ochs  

SPD 
Herr Jens Walch  

Bündnis 90/Die Grünen 
Frau Heike Günther  
Herr Uwe Rohrer  
Frau Simone Rausch  

Protokollführer 
Frau Stephanie Don  

Arbeitskreis Miteinander in Karlsbad 
Herr Helmut Müller  
Frau H. Niemeier  
Herr Hendrik Ried  

Arbeitskreis Mobil 
Frau Annegret Ewert-Wurster  
Frau Ulrike Eblenkamp  
Frau Barbara Rinke  

Arbeitskreis Wirtschaft und Berufsorientierung 
Frau Ulrike Seiter  
Herr Prof. Dr. Dieter Adler  

Seniorenbeirat 
Herr Dieter Hartz  
Herr Dr. E. Morgenthaler  

 

 

von der Verwaltung 
Herr Dr. Klaus Rösch  
Herr Jens Timm  
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Abwesend: 

CDU 
Herr Peter Kiesinger  
Herr Norbert Ried  

SPD 
Herr Michael Nowotny  

Arbeitskreis Miteinander in Karlsbad 
Frau Claudia Braun  
Frau Ursula Buck  

 

 

Arbeitskreis Mobil 
Frau Felicitas Becker  

 

 

von der Verwaltung 
Herr Hans-Dieter Stößer  
Herr Benedikt Kleiner  

 
  
 
 
 
 
Tagesordnung: 
 1   Fragen der Mitglieder des Agendarates  
   
 2   Berichte aus den Arbeitskreisen und Beiräten  
   
 3   Rückmeldungen aus den Fraktionen  
   
 4   Diskussion über die Entwicklung einer weiteren Fort-

schreibung des Leitbildes der Gemeinde Karlsbad 
 

   
 5   Verschiedenes  
   
 6   Fragen der Zuhörer  
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Wegen der Veranstaltung „Gutes Älterwerden in Karlsbad“ musste die für den 24.09.2019 angedach-
te Agendaratsitzung auf den 05.12.2019 verschoben werden.  
 
Der Gemeinderat hat sich in seiner letzten Sitzung einstimmig für die Fortschreibung des Leitbilds 
und die Weiterführung des Agendarates ausgesprochen. 
 
 
 
zu 1 Fragen der Mitglieder des Agendarates 
 
Frau Seiter fragt zum wiederholten Male nach der Handreichung zur Datenschutzgrundverordnung. 
Die Antwort steht seit Erlass der Datenschutzgrundverordnung aus. Eine zeitnahe Antwort wird ein-
gefordert. 
 
 
 
zu 2 Berichte aus den Arbeitskreisen und Beiräten 
 
Arbeitskreis Wirtschaft und Berufsorientierung Ulrike Seiter 
Die Planungen müssen erst noch mit Bürgermeister Timm abgesprochen werden. 
 
Seniorenbeirat Dieter Hartz 
Die Auftaktveranstaltung „Gutes Älterwerden“ hat stattgefunden, auch der Arbeitskreis wurde er-
wähnt. Die Fragebogenaktion dazu ist am Laufen. Leider haben nicht alle die Fragebögen erhalten.  
 
Der Grund dafür liegt wohl an der Auskunftssperre die manch Bürger veranlasst hat, damit sein Ge-
burtstag nicht veröffentlicht wird. Die Tragweite einer solchen Sperre ist wohl den allermeisten nicht 
bewusst. 
 
Herr Hartz äußert Bedenken, dass das Ergebnis dadurch verfälscht werden könnte. Bürgermeister 
Timm versprach im Mitteilungsblatt die Bürger darauf hinzuweisen, dass die Fragebögen auch in den 
Rathäusern erhältlich sind.   
 
Arbeitskreis Mobil Hendrik Ried 
Bürgermeister Timm und Ortsbaumeister Knackfuß waren zu einer Sitzung der Interessengemein-
schaft eingeladen. Der AK äußerte dabei den Wunsch nach mehr Beteiligung. 
Außerdem möchte die Interessengemeinschaft gerne wieder eigenständig werden. 
 
 
 
zu 3 Rückmeldungen aus den Fraktionen 
 

Heike Christmann (Freie Wähler) und Jens Walch (SPD) haben in Ihren Fraktionssitzungen kontrovers 
über den Fortbestand des Agendarates diskutiert und für den Erhalt des Rates votiert. 
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zu 4 Diskussion über die Entwicklung einer weiteren Fortschreibung des Leitbildes der 

Gemeinde Karlsbad 
 

- Bildung einer Arbeitsgruppe 

- Mitgliederwerbung – Arbeitsgruppen interessant machen 

- Agendabüro kümmert sich um Förderung der aktiven Bügerbeteiligung 

- Stundenweise externe Hilfe in Anspruch nehmen, um eine zielführende Struktur zu finden -> 

Arbeitsgruppe soll darüber entscheiden 

- Leitbild soll nicht neu entwickelt werden, sondern eher fortgeführt werden 

- Terminfindung für „Markt der Möglichkeiten“ 

- Aufarbeitung der negativen Erfahrungen der letzten Jahre 

 
- Zusammensetzung der Arbeitsgruppe:  

Bürgermeister Jens Timm  
Dr. Klaus Rösch   
Hauptamt, NN  
Uwe Rohrer, GR 
Heidi Ochs, GR  
Heike Christmann, GR 
evtl. Kai Basler als Jugendvertreter  
Hendrik Ried, Agendarat 
Ulrike Seiter, Agendarat  
Dieter Hartz oder Herr Dr. Morgenthaler, Seniorenbeirat 

 
 
Uwe Rohrer prangert an, dass die derzeitigen Initiativen die Jugend und Senioren betreffe so gesplit-
tet betrieben werden und nicht umfassend angegangen wird. Viele Themen sind übergreifend. 
 
Bürgermeister Timm: Das Leitbild steht. Das seniorenpolitische Gesamtkonzept ist ein Unterpunkt 
des Leitbilds. Das Jugendkonzept wird neu erarbeitet. Grenzen setzen die finanziellen Mittel die der 
Gemeinderat vorgibt, sowie die Personalressourcen in der Verwaltung. 
 
Herr Hartz wünscht sich eine konkrete Stellungnahme des Gemeinderats, wie dieser sich die Zusam-
menarbeit mit dem Agendarat vorstellt. Jens Walch sieht den Agendarat als eine Art Entscheidungs-
hilfe. Für Heike Günther ist der Agendarat zu abstrakt. Sie würde gerne die Distanz verringern und 
schlägt vor, dass sich die Arbeitskreise regelmäßig im Gemeinderat mit ihren Projekten vorstellen.  
 
Frau Ewert-Wurster bemängelte nochmals den Ablauf beim Radverkehrskonzept. Über ein Jahr sei 
die Arbeitsgruppe nicht mehr in das Verfahren mit einbezogen worden. Außerdem wurde noch nichts 
umgesetzt. Auch Uwe Rohrer versteht nicht, warum eine externe Firma dazu geholt werden musste, 
obwohl es von der Arbeitsgruppe bereits gute Pläne gab.  
Bürgermeister Timm führt dazu folgendes aus: 
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Parallelwege waren in der Planung vorhanden. Außerdem gab es Aussicht auf Förderung. Dazu muss-
ten aber entsprechende Planunterlagen eingereicht werden, die der Arbeitskreis oder die Verwal-
tung so nicht leisten konnten. Jeder neu gebaute Weg, kostet außerdem in der Pflege und Unterhal-
tung. Auch hierfür müssen erstmal Mittel da sein und bereitgestellt werden.  
 
Frau Rinke hingegen zeigt sich für ihre Interessengemeinschaft ganz zufrieden. Die IG hat sich in den 
verschiedenen Gremien mit Ihren Themen vorgestellt. Bürgermeister Timm merkte dazu an, dass die 
Anliegen der IG oftmals ohne großen finanziellen und personellen Aufwand umgesetzt werden konn-
ten. 
 
Das erste Treffen der Arbeitsgruppe zur Fortschreibung des Leitbildes findet am 07.01.2020, um 
18.00 Uhr im Trauzimmer des neuen Rathauses statt. 
 
Der Bürgermeister bittet darum, dass Problempunkte der Vergangenheit im Vorfeld an Dr. Rösch 
gemeldet werden sollen. 
 
 
 
zu 5 Verschiedenes 
 

--//-- 
 
 
 
zu 6 Fragen der Zuhörer 
 

--//-- 
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